
 

 
 

Die praktische Pflegeausbildung 

in der Pädiatrie 
 

 

 
 

 

Ihre Mithilfe ist gefragt! 
 

Machen wir uns gemeinsam auf den Weg 
 
 

 

Die Pflegeausbildung und Sie 
 

Seit dem Jahr 2020 werden die bisherigen 

Ausbildungsberufe in der Pflege in einer 
neuen, generalistischen Ausbildung 
zusammengefasst. Nach erfolgreichem 

Abschluss können die/der „Pflegefachfrau/ 
Pflegefachmann“ in allen Versorgungs-
bereichen der Pflege arbeiten. 

 
Im Rahmen ihrer Ausbildung müssen die 

Auszubildenden Einsätze in verschiedenen 
Versorgungsbereichen absolvieren. Jeder 
Ausbildungsträger  

 
       Krankenhaus,  
       Pflegeeinrichtung oder  

       ambulanter Dienst  
 
benötigt Kooperationspartner, um die 

praktische Ausbildung sicherstellen zu können. 
 

        

 

Wir brauchen Ihre Unterstützung! 
 
Als Einrichtung der pädiatrischen 
Versorgung, Kinderkrippe, 

Kinderarztpraxis, Sonderpädagogisches 
Bildungs- und Beratungszentrum, 
Einrichtung der Jugend- und 

Erziehungshilfe, Rehabilitationsklinik mit 
Angeboten für Kinder und Jugendliche 
sowie als Einrichtung der Behindertenhilfe 

für Kinder und Jugendliche können Sie 
Kooperationspartner werden und Plätze 
für den Einsatz in der Pädiatrie zur 

Verfügung stellen. 
 

 

Die Auszubildenden absolvieren ihren  
Einsatz in der Pädiatrie, um bestimmte 
Kompetenzen zu erlernen.  

Dazu zählen:  
 

   Beobachtung von Kindern und    

         Jugendlichen in unterschiedlichen             
         Entwicklungsphasen 

   Beobachtung von Familiensituationen 
   Beobachtung von Gesprächen und  
         spielerischen Interaktionen 

   Aufnahme von Beziehungen 
   Förderung der kognitiven und sozialen 
         Entwicklung von Kindern und  

   Jugendlichen 
   Umsetzung von pädiatrischen Pflege- 
         maßnahmen 
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Qualifizierte Anleitung 
 

Der praktische Pflichteinsatz umfasst bis zu 
120 Stunden und beinhaltet eine 
Praxisanleitung von 10 %, die gesetzlich 

vorgeschrieben ist.  
 
Bei einem Einsatz von 120 Stunden sind 12 

Stunden geplante und strukturierte 
Praxisanleitung erforderlich, die von 
geeigneten, qualifizierten Fachkräften 

durchgeführt werden muss. 
 

   
 

Werden Sie Teil der Ausbildung 
 
Der Schwarzwald-Baar-Kreis hat zur 
Umsetzung der neuen generalistischen 
Pflegeausbildung einen Ausbildungsverbund 

gegründet.  
 
Als potentieller Kooperationspartner ist es 

erforderlich, dem Verbund als weitere 
praktische Einsatzstelle beizutreten, damit 
Auszubildende in Ihrer Einrichtung eingesetzt 

werden können.  
 

 

Pflege geht uns alle an! 
 

Pflegekräfte werden dringend benötigt – 
Bitte helfen auch Sie bei der Ausbildung 
unserer Nachwuchspflegekräfte mit! 
 
 

   
 

 

Ihr Einsatz lohnt sich! 

 

Sie erhalten eine Vergütung für den Einsatz, 
die sich an den Empfehlungen der Baden-

Württembergischen Krankenhausgesellschaft 
orientiert.  
 
 
 
 

 

Sie möchten sich an der 
Ausbildung beteiligen oder 

benötigen mehr Informationen? 
 
 
Dann wenden Sie sich an: 
 

Landratsamt Schwarzwald-Baar-Kreis 
ASHG / Bildungsbüro 

 
Annette Müller 
Koordinatorin für die Pflegeausbildung 

im Schwarzwald-Baar-Kreis 
 
Am Hoptbühl 2 

78048 Villingen-Schwenningen 
Telefon.: 07721/913-7460 
Mail: A.Mueller@lrasbk.de 
 
 
Unterstützt durch das Ministerium für Soziales und  
Integration aus Mitteln der Bundesrepublik Deutschland  
und des Landes Baden-Württemberg 
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